
Sozial- und Kulturgeographie

Didaktische	Rekonstruktion

Soziale	und	sozialräumliche	(Un-)Gleichheiten



Didaktische	Rekonstruktion
Wie	kann	ein	Thema	sinnvoll	und	fruchtbar	unterrichtet	werden?

• Berücksichtigung	von	Interessen	bei	der	Unterrichtsplanung

• Alltagsvorstellungen	der	Schüler*innen	in	den	Unterricht	integrieren

• Didaktische	Rekonstruktion	und	didaktisches	Handeln

Das	Modell	wurde	in	Oldenburg	von Ulrich	Kattmann und	Harald	Gropengießer in	Zusammenarbeit	mit	
Reinders	Duit und	Michael	Komorek vom	IPN	(Kiel)	für	den	Biologieunterricht	entwickelt.	Seit	rund	20	
Jahren	wurde	dieses	Modell	in	den	Didaktiken verschiedener	Fächer	mit	unterschiedlichen	Zielsetzungen	
und	in	verschiedenen	Varianten	eingesetzt.



Fachdidaktisches	Triplett:	
Beziehungsgefüge	der	drei	Teilaufgaben

Fachliche	Klärung:	kritisch	und	
methodisch	kontrollierte	Analyse	
fachwissenschaftlicher	Aussagen,	
Themen,	Methoden,	...
Erfassen	von	Lernperspektiven:	
Lernvoraussetzungen	und	
Präkonzepte	der	Lernenden	
empirisch	untersuchen
Didaktische	Strukturierung:	
Gestaltung	eines	Lernangebots	mit	
Ziel,	Inhalts- und	
Methodenentscheidungen	-
zentrale	Punkt	für	die	
Unterrichtsplanung

Diese	drei	Teilbereiche	stehen	in	Wechselwirkung	zueinander,	sie	
sind	voneinander	abhängig.	
Iteratives	Vorgehen:	die	jeweiligen/vorläufigen	Ergebnisse	können	für	
die	weiteren	Forschungsschritte	genutzt	werden.



„Die	Gegenstände	des	Schulunterrichts	
sind	als	solche	nicht	vom	
Wissenschaftsbereich	vorgegeben,	sie	
müssen	vielmehr	in	pädagogischer	
Zielsetzung	erst	hergestellt,	d.h.	
didaktisch	rekonstruiert	werden.“*

Zusammenführung	von	Wissenschaft,	
fachlichen	Vorstellungen	und	der	
Schüler*innenperspektive

*,	KATTMANN,	U.,	DUIT,	R.,	GROPENGIEßER,	H.	&	KOMOREK,	M.	(1997).	Das	Modell	der	Didaktischen	
Rekonstruktion	- Ein	Rahmen	für	naturwissenschaftsdidaktische	Forschung	und	
Entwicklung. Zeitschrift	für	Didaktik	der	Naturwissenschaften,	3	(3),	3-18.https://uol.de/ulrich-
kattmann/schwerpunkte/didaktische-rekonstruktion



Theoretische	Bezüge

• Klafki	– didaktische	Analyse

• Berliner	Schule	(Heimann/Otto/Schulz)

• Konstruktivistischer	Lernbegriff	– „conceptual change“



Didaktische	Analyse	nach	Klafki

• Auswahl	der	Bildungsinhalte
• Didaktische	Analyse	à Kern	der	Unterrichtsvorbereitung
• Bildungsgehalt	der	Lehrgegenstände	feststellen:
• Exemplarität
• Gegenwartsbedeutung
• Zukunftsbedeutung
• Sachstruktur	- welche	Aspekte	gehören	zum	Inhalt	und	in	welches	
Themenfeld	lässt	sich	der	Inhalt	einordnen
• Zugänglichkeit	– welche	Sachverhalte	sind	geeignet,	um	die	Lernenden	für	das	
Thema	zu	interessieren	und	zu	motivieren
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SOZIALE UND SOZIALRÄUMLICHE (UN-)GLEICHHEITEN

SOZIALE DIFFERENZIERUNG UND UNGLEICHHEIT AUS RÄUMLICHER UND SOZIALER PERSPEKTIVE

• MOBILITÄT IN VERSCHIEDENEN LEBENSBEREICHEN

• OFFENE – GESCHLOSSENE GESELLSCHAFT

• RÄUMLICHE MOBILITÄT

• RESIDENTIELLE MOBILITÄT

• ZIRKULÄRE MOBILITÄT

• SOZIALE MOBILITÄT

• VERTIKALE DIMENSION

• HORIZONTALE DIMENSION



SOZIALE UND SOZIALRÄUMLICHE (UN-)GLEICHHEITEN

ØARMUT

ØVULNERABILITÄT

ØGESCHLECHT

ØALTER

ØMIGRATION

ØNATIONALITÄT

ØRELIGION



Soziale	(Un-)Gleichheit

Ø Verteilung	des	gesellschaftlichen	Wohlstandes	à gesellschaftliche	Teilhabe

Öffentliche	Güter
Staatliche	Intervention
Kulturelle	Vielfalt
Identität	und	Anerkennung



Soziale	(Un-)Gleichheit

ØPersonengebundene	Merkmale	

Einkommen- und	Vermögenslage
Ethnischer	Status
Familienstatus
Zugang	zu	Gütern
Chancengleichheit:

à Bildung/Ausbildung/Gesundheitsvorsorge/Wohnen



Soziale	(Un-)Gleichheit

ØRäumlich

Segregation
Imagezuweisungen
Ausstattungs- und	Erreichbarkeitsdefizite



Armut

ØAbsolute oder existenzielle Armut
Nahrungsmittel als auch Trinkwasser stehen nicht in 
ausreichendem Ausmaß zur Verfügung bzw. sind nicht   
leistenbar

Ø Relative Armut = Mangel an Teilhabechancen. 

Unter Armut versteht man heute nicht nur mangelndes Einkommen, 
sondern auch soziale Benachteiligungen bzw. Ausgrenzungen. 



Begriffe
ØArmutsrisikoquote		wird	durch	das	verfügbare	Haushaltseinkommen	berechnet.	
• In	Deutschland	und	Österreich	sind	alle	jene	Menschen	armutsgefährdet,	deren	verfügbares	
Haushaltseinkommen	weniger	als	60	Prozent	des	mittleren	Nettoeinkommens	(Median)	beträgt.	

• Besonders	betroffen	sind	Arbeitslose,	Alleinlebende,	Personen	in	Haushalten	von	
Alleinerziehenden	und	Personen	mit	niedrigem	Bildungsstand.	

• Aktuelle	Armuts- und	Verteilungszahlen
• http://www.armutskonferenz.at/armut-in-oesterreich/aktuelle-armuts-und-
verteilungszahlen.html

• https://www.armutskonferenz.at/news/news-2021.html

• EU-SILC-Studie:	Weiterhin	geringe	Armut	in	Österreich
• https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20180426_OTS0119/eu-silc-studie-weiterhin-
geringe-armut-in-oesterreich

• EU-SILC,	(engl.:	European	Union	Statistics on	Income	and Living	Conditions,	deutsch:	
Europäische	Gemeinschaftsstatisk über	Einkommen	und	Lebensbedingungen),	ist	eine	Erhebung	
zu	Einkommen	und	Lebensbedingungen	in	Europa

• Wer	ist	in	Österreich	von	Armut	betroffen?	(Verweis	auf	..)
• https://www.caritas.at/aktuell/kampagne/armut-in-oesterreich/



Gerald	John,	
28.09.2017



Georg	Hubmann,	
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Jahoda - Otto	Bauer	
Instituts.	Schnittstelle	
von	Wissenschaft	und	
Politik









Arbeitsauftrag	(Gruppe)

• Lehrpläne	nach	Zuteilung	
dieser	Themen	durchsuchen	

• Klasse/Schulstufe	wählen

• Praktische	Umsetzung	eines	
Themas	ins	Auge	fassen

• Relevante	Themen	formulieren

• Lernziele	formulieren
• Ev.	Literaturverweis

• Methoden	zur	praktischen	
Stundenvorbereitung	ins	Auge	
fassen

• Internetquellen	für	aktuelle	
Daten	suchen	(altersadäquat)



DANKE FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!


